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Herren Kreisliga Nord

TTV 1994 Korbach III : TuS 1885 Helsen II 
Montag, 12.02.2024, 19:30 Uhr

Nagel und Stracke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Nord traf der TTV 1994 Korbach III am Montag, den 12. Februar im 15.
Saisonspiel auf den TuS 1885 Helsen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Nagel und Stracke.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Hanickel / Nagel beim 11:
7, 12:10, 11:9 gegen Bick / Thamm. Beim 3:1-Sieg von Osterhold / Stracke gegen Reimann / Seifert
ging nur Satz 1 verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Rolf Osterhold zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Thomas Reimann aber trotzdem sicher mit 11:8, 10:12, 11:8, 11:8 ein. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Otmar Hanickel nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe
erwarteten Partie gegen Sebastian Bick. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Kaum Chancen ließ wiederum Herbert Nagel im Anschluss beim 11:6, 11:5, 11:4 seiner
Gegnerin Ronja Thamm. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Frank Stracke gegen
Sascha Seifert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:9, 11:1 nicht verloren. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Sebastian Bick
war indes Rolf Osterhold, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Bick mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Eher wenig Gegenwehr bekam Otmar Hanickel beim 11:8, 11:6, 11:5 von Thomas Reimann. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Herbert Nagel
machte mit Sascha Seifert beim 11:8, 11:8, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Nagel nun bei 14:4, während
Seifert bislang 11 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Frank Stracke Ronja
Thamm in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diesen Sieg liegt Stracke nun bei
einer Saison-Bilanz von 17:7, während Thamm nach diesem Einzel eine Statistik von 4:8 zu
verbuchen hat. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTV 1994 Korbach III am 15.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den VfL Bad Wildungen II, während der TuS 1885 Helsen II am 14.02.2024 gegen den TTV
1994 Korbach IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV 1994 Korbach III

Doppel: Hanickel / Nagel 1:0, Osterhold / Stracke 1:0 
Einzel: R. Osterhold 1:1, O. Hanickel 1:1, H. Nagel 2:0, F. Stracke 2:0 
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 TuS 1885 Helsen II
Doppel: Bick / Thamm 0:1, Reimann / Seifert 0:1 
Einzel: S. Bick 2:0, T. Reimann 0:2, S. Seifert 0:2, R. Thamm 0:2


